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Bismarck und die Parteien Poi wahlredeVon Dr Fritz Mittelmann M d R Das Urteil m hitler Prozeß Poincares ah rebe
Wiederum lenkt der Geburtstag des Reichs

gründers die Blicke zu den großen Zeitendeutſcher Vergangenheit zurück als noch Fürſt Ludendorff freigeſproch
Bismarck am Steuerruder ſtand und alle Welt
auf ſein ſtaatsmänniſches Genie blickte

ſeiner und in Millionen Herzen wird heißes
ſtarker Fauſt und eiſerner Energie mit allem n Prozeß Hitler und Genoſſen
Fauligen aufräumt und das Volk einer neuen
Zukunft entgegenführt Wenn man den Partei

irrwarr von heute betrachtet das Gegen
wegen Verbrechens des Hochverrats 5

Gruppen und Parteien unter denen ſich der Nark erſatzweiſe zu
geſunde Sinn der Wähler kaum noch zurecht

je weiteren 20
Feſtungshaft

finden kann dann ſchwebt dem geiſtigen Auge

ziger Jahre vor als Deutſchlands größter
Staatsmann ſo uverän über all die ver der Beihilfe zu einem Verbrechen des
ſchiedenen Fraktionen herrſchte ſie

e 8 wo ſie Sagen auch waren
und ſo wertvo e Dienſte auch ſein mochtendie einzelne Parteien dem Gründer des Reiches mark erſatzweiſe zu je
er S ar denke zug an die National
liberalen mit denen Fürſt Bismarck dasReich aufgerichtet hat nicht die den Koſten
Parteien haben die Geſchichte jener
gemacht ſondern die Männer die einzelnenPerſönlichkeiten Kin Vismarck ein Moltfe e eines Serbrochens des Hoqhverrakes
ein Roon und nicht zu vergeſſen ein Herrſcher

weiteren 10

Männer gewähren zu laſſen
Parteien als ſolche auch

Fraktionen mehr oder weniger verſagt am

kürzlich erſchtenene Buch von Wilhelm Hom m
hierüber erſchöpfend Aufſchluß und man wird dent iſt waren
dieſe Unterſuchung gerade vor den Wahlen demokratiſchen Mühle liefern Die Mona
nicht ohne beſond eres Jntereſſe zur Hand
nehmen

Berliner Tageblatt ſtimmte in dieſen Chorus Sozialdemokratie iſt Herrin der Situation

VI
begonnen hat nur gewinnen UndErlaſſen des Kaiſers vom 4 Februar ſchrieb Feſt ierenEines aber können wir mit e u vor Se Sir van

Europa verzeichnen Deutſchland ſtellt ſich mit
dieſer Kundgebung ſeines Herrſchers an die
Spitze der neuen und wahren Zivili
ſation und ſo bildet das kühne und
menſchenfreundliche Vorgehen

Verſen unſerer Nationalhymne Nicht Roß

lin die innerpolitiſch das Reich unter der kaiſer ein inſonderhett die der Ko
lichen Politik im Begriff war hineinzuſteuern

Stimme erhoben Leider aber dabei weder im

ſchaften überwog das ſervile
weitem Jn der Miniſterſitzung vom 26 Ja
nuar ging Fürſt Bismarck wie er im dritten
Bande ſeiner Gedanken und Erinnerungen

9 nen

in ein vom Kaiſer beratenes Staatsminiſte Bismarcks zu verdecken Sie
rium Die Antwort der

1 427 000 geworden Die Sozialdemokratie war
damit na
ParteiErgebnis haben die Erlaſſe des Kaiſers zweifel
los mit heraufgeführt denn der Soziakdemo

S kratie war es leicht geſtützt auf die Erlaſſe

M

verhielt ſich auch da die offizielle Partei
e Wie ſie dabei das Vorgehen des olitik Das

a

Preußiſche Abgeordnetenhaus
ſers beurteilte dafür iſt deſonders kenn etzte ſeine Etatheratung ruhig fort als ob

zeichnend der z a nicht dasbom 16 Wo V r der Entlaſſung wurde vom Schriftführer als
Kapitulation vor der Schlacht bezeichnete eine rein geſchäſtliche Mitteilung verleſen und

der konſervative Präſident von Kböl er fügte
Dieſes Zugeſtändnis an die Kaſſen nicht eine einzige Silbe hinzu Die Blätter

e in ver der xtrem Konſervativen vermochten ihrebewußte Arbeiterſchaft wie ſie in der d Ext
deutſchen Sozialdemokratie vertreten iſt Freude über den Sturz nicht zu ver

W

h

Jn1 München 1 April Eigene Drahtmeldung
dieſer Zeit nationaler Not und Sorge gedenken twir mit beſonderer Jnnigkeit und Dankbarkeit Der Vorſitzende des Volksgerichts verkündete am

Dienstag vormittag nach 10 Uhr folgendes Urteil
Sehnen nach einem Staatsmann wach der mit

Hitler Weber Kriebel und Poehner

einanderarbeiten all der vielen vaterländiſchen Feſtungshaft ſowie jeder zur Geldſtrafe von 200

Feſtungshaft ſowie endlich die Vorgenannten zu

Jahre General Ludendorff wird von der An

wagen der Sozialdemokratie geſpanntUnd in einem A liebten Monarchen ſind eine genügende Bürg werden aber in unſerem Gedanken Frankreich
72wenigſten vielleicht die Nationalliberalen Das eigt e daß e nete haft dafür daß er der großen

tfen Bismarcs Sturz und die Parteten gibt Wert der ſogenannten kaiſerlichen Erlaſfe in
der ſozial

a Tder Hohenzollern iſt in eine gar verzweifelte Kaiſer Die Kreuzzeitung bemüht ſich der
2 geraten ſie hat ein Programm auf Legendenbildung die den Kaiſer

In den Wochen vor des Fürſten Bismarck geſtellt deſſen Verwirklichung nur mit Hilfe3 pa willJ der Sozialdemokratie möglich iſt und deſſen ne e e ehe e enT mi 4 5 2ihm ein neues Zeitalter anbrechen Selbſt das tiſchen Bankerott der Monarchie bedeutet Die

i dem St z F beſeſſen hatein indem es zu den bekannten ſozialpolitiſchen n n e 3 ar er Dieſe Einſtellung der am Hofe ein

r e jan unſerem Volke gerächt denn ohneFürſt Bismarck hatte die Sozialdemokratie e wäre es vielleicht gar dicht h dem
und die Gefahren die vom internationalen Sismarcks Sturz gekommen Aber man redete
Marrismus drohen richtig erkannt und ein Zem Monarchen zum Munde und fand bei dem
geſchätzt Man hörte den Reichsgründer aber jungen Monarchen nur zu bereitwilliges Ge

Katſer Wil r jubelte der politiſchen Weishrit onhelms II eine herrliche Erläuterung zu den gen Wagen re a s fur der Umſtand unter dem wir immer tiefer ins

e D iſt weit aber nicht glücklich geweſen Um ſonoch Reiſige ſichern die ſteile Höh wo Fürſten icher i tie rſtehn Der alte Fürſt erkannte die Gefahr rn s r rirgit ars r
ſervativen deren ertremor Flüoel damals h e a e a t ihre wahre

und er hat daher rechtzeitig warnend ſeine h e h rkämpfen und ſeinen Sturz herbeizuführen

ä i Feſtſtellung daß ſie mehr oder weniger alleElenent be Päter durch die Hamburger Nachrichten verlautbaren in der Beſetzung des Kanzler verſagt haben mag genügen Dieſer Umſtand
poſtens einen Wechſel herbeizuführen iſt in

als eine gewaltige Welle des Unmuts durm er a die Bevolterung ging und dem ekdenres tommene Gelegenheit
Kanzler Ovationen beim Abſchied aus Berlin
dargebracht wurden wie die Hauptſtadt ſie
bis dahin noch nicht geſehen hatte wie anders

ihre Notwendigkeit und Nützlichkeit als Partei

eringſte geſchehen wäre Die Kunde M

en Hitler 5 Jahre Feſtungshaft

Staat freigeſprochen

Frankreich ein Beiſpiel der Großmut und Güte
Paris 31 März

VPoinc las heute in der Kammer die An
es neuen Kabinetts Er begann

nit em Hinweis darauf daß die Regierung
Ueberbürdung der ausſcheidbaren Koſten auf den aus Politikern verſe ar Richtung zuſammen

e zum T bei früheren Gelegen
Die Saftanord Frick Roeh d rite gen ihn ſelbſt geſtimmt haben
e Haftanordnung gegen Fr oehm un s3 ge be x Wir ſind entſchloſſen ohne Schwanken die

Brückner wird aufgehoben Ferner verkündete auswärtige Politik fortzuſetzen die von der
der Vorſitzende folgenden Gerichtsbeſchluß Den früheten Regierung getrieben und von den

z beiden Kammern gebilligt wurdeJahre Verurteilten Brückner Roehm Pernet Wagner
e e e Die Kammerveriode geht ihrem Ende entund Frick wird für den Strafreſt mit ſofortiger n und das Volk wird

Tagen ne e 2 14 4Wirkſamkeit Vewährungsfriſt

Hoch eines weiteren Strafteiles von je ſechs Monaten erhalten die Maßnahmen

alle unwiderſtehlich in ſeinen Bann zwingend verrats je mit 1 Jahr 3 Monaten Feſtungs frrn
haft ſowie jeder zu einer Geldſtrafe von 100 Gold Strafreſt in Ausſicht genommen

Tagen

unter mitteilte mit vier Stimmen

Die Energie und die Tatkraft unſeres

rchie Augenblick Heil Deutſchland und ſeinem

Bismarck gegenüber ins Unrecht
entgegenzutreten Bismarck

allein ſei Schuld wenn ſeine Wege ſich jetzt
von ſeinem kaiſerlichen Herrn ſcheiden deſſen

Sie Vertrauen er nicht in unbegrenztem Umfange

flußreichſten Partei hat ſich bitter

hör Hier zeigte ſich bereits in ſchärfſter Weiſe

Unglück gerieten daß gerade die dazu berufenen
Männer in der nächſten Umgebung nicht den

n Mut und das Rückgrat hatten dem

Buches im einzelnen zu verfolgen Die obige

mag uns zugleich ein wenn auch ſchwacher

wenn wir ſehen daß man auch bei dem Sturze

d

Um ſo mehr ſollte man wenigſtens jetzt

890 erfolgten Sturz des Reichs

Weſ

enge war ungeheuer Rur dem begütigenden D
Zureden des Referenten und einiger anderer An für
weſenden iſt es zu verdanken daß die Verſamm ter

je bis Indeſſen müſſen chſt
t 1 April 1928 bewilligt Den Verurteilten Hitler Wiedereintreibearen mont

wohl die große Zeit der ſiebenziger und acht Brückner Roehm Pernet Waggroß i 9 ner und Frick jeder wegen des Verbrechens
für den

ge

in cbald das Wort erhalten
r rzunächſt die Budget Zwölftel der

Schulden beſchloſſen werden
Wir ſind gezwungen bis zu dem Augenblick

Poehner Weber und Kriebel wird nach Verbüßung wo wir regelmäßig Zahlungen von Deutſchland
der Vorſicht mi

unſeren Verpflichtungen zur Wiederherſtellung
unſerer zerſtörten Gebiete zu verbinden Wir
müſſen um jeden Preis verhindern daß der
Feind der Jnflationin unſere Finan
zen kommt

Peoincare ſpricht weiter über die extremen ParDas Urteil wurde vom Publikum ohne Kund teien zur Rechten und zur Linken die er beide ab
gebung entgegengenommen Die Verurteilung er

folgte wie die Freiſprechung wie der Vorſitzende
lehnt Er fährt fort

Die mehrfache Verkündigung der Dikta
tur wie wir es in der letzten Zeit gehört
haben wird Frankreich nicht vom Wege der

re
wie der Alt Kaiſer der die Größe beſaß dieſWie W iſt eine öſſentliche Beſtätigung ihres mora bergen

Freiheit entfernen Die Dktatur des Prole
tarigats oder die eines einzelnen Mannes

t F r guherge Meere lehnen wir abſ iſchen Sieges über die ihr enüber Bismarcks hieß es im Volk hindert den rſagen konnten das Laden R gera beim ſtehenden Gewalten Ob inngen Monarchen nicht mehr ſelbſtgewählte Die h iſt ſouverän ſie allein S zu
Sturze des Reichsgründers mit er gemeint oder nicht mit ſeinen Erlaſſen Bahnen einzuſchlagen Die neue ſozial ſogen was ſie will Wir haben keinen anderen
ſchreckender Deutlichkeit bewieſen Jn dieſer hat Wilhelm II ſich ſelbſt vor deu Sieges politiſche Aera bedarf auch neuer Männer
Schickſalsſtunde unſeres Volkes haben alle

Gedanken als unſer Frankreich das wir lieben
ſo gut zu bedienen wie wir es können Wir

ufgabe der nicht von Europa und Europa nicht von der ge
Neuzeit in vollem Maße gerecht werden wird ſamten Menſchheit trennern An dem Tage an
Darum heißt unſere Loſung im gegenwärtigen dem die Verträge vollſtändig erfüllt ſein werden

an dem wir Reparationen und Sicherungen er
halten an dem Tage wo die Gerechtigkeit erfüllt
ſein wird wird Frankreich ſicher das erſte
Volk ſein das ein Beiſpiel der Groß
mut und Güte gibt Wenn wir Pfänder
gegen einen ſäumigen Schuldner ergriffen haben
ſo darf man daraus nicht lügneriſche Folgerungen
gegen uns ziehen

Frankreich iſt und bleibt die große Diene
rin der Gerechtigkeit und eine der beſten
Hüterinnen des europäiſchen Friedens

Wir haben den lebhafteſten Wunſch uns ſo
ſchnell wie möglich mit allen unſeren Verbündeten
über die zwei Fragen zu einigen von denen unſer
Schickſal abhängt Reparationen und Sicherungen
Wir können die Truppen aus dem Ruhrgebiet
nur zurückziehen nach Maßgabe der Zahlungen
die wir erhalten Wir können nicht poſitive
Pfänder gegen unſichere Verſprechungen ein
tauſchen Wir haben aber die feſte Hoffnung
daß nach dem von den Sachverſtändigen ausge

Es würde zu weit ſühren die Haltung der arbeiteten Bericht eine eventuelle Regelung und

t Das i rkrig dKabinett noch im Staatsrat die erwartete Un Das Bedürfnis der maßgebenden Führer der
Parteien an der Hand des Hommſenſchen eine raſche Liquidation möglich ſein wird

terſtützung gefunden denn in beiden Körper Konſervativen, ſo ließ Bismarck zwei Jahre Der franzöſiſche Miniſterpräſident der mit
allen Waſſern gewaſchen iſt hat ſich durch die
Kabinettsneubildung vorausſichtlich für die

Troſt für den Parteiwirrwarr von heute ſeinjener Zeit mehr als einmal zutage getreten Die e hieHaltung der konſervativen Partei beim Aus er ſie bisher hatte Und darauf allein kommt ebetont vergebens ſo weit es als einen Ueber ſcheiden des Fürſten Bismarck aus dem Dienſt von Deutſchlands größtem Staatsmann ſo
gang zum Landesverrat zu bezeichnen wenn bewies daß ihr der Perſonenwechſel kein un gründlich vorbeigreifen konnte
verantwortliche Miniſter den Souverän auf willkommener war Auch die Konſerva tzt len ihre Probe beſtehten e Wgl per h tive Korreſpondenz machte keinen Ver er wir i Unglück ſind und auch die Parteien
i und das nicht offen ſagten ſondern en im Märzdas verfaſſungsmäßige Verhältnis umkehrten ehe r hen a laſen

am
merwahlen etwas beſſere Chancen geſchaffen als

ihm an Denn er will vor allen Dingen erreichen
aß ſeine Außenpolitik bei den Wah

Wenn er in der
inneren Politik aus wahltaktiſchen Gründen eine
kleine Schwenkung nach links vollzogen hat ſo

vermied jede gründers beklagten das Vermächtnis desFürſten Bismarck heilig halten und alles tun Teint W ihr rennt
2 i ärte I geblieben Hier lauten ſeine progr iſcheMiniſterkollegen Aeußerung über die Kanzrerkrife und erklärte was geeignet iſt die Einheit des Reiches auf Forderungen geſtern und heute ſo Die vor ſechs

war daß ſie doch dem Kaiſer etwas nach daß wir vor einer Lage ſtehen in der rechtzuerhalten Daß dies nur möglich iſt durch Wochen und ſechs Monaten Feſte Hand auf
c ſeinem Wunſche zurechtmachen müßten dem Konſervativen der vor allen in Herſtellung einer wahren Volksgemeinſchaft Rhein und Ruhr dabei gründlichſte Ausbeute der
S So Bismarck und die von ihm gen monarchiſch fühlt nichts anderes hat der Altreichskanzler richtig erkannt und in deutſchen Wirtſchaftskraft Micumverträge und

r z r n h e T R e die klaſſiſche Worte gefaßt r r r r res Reichs urchtsvo e ſ ung ſeines Kaiſereé We i ſa lten w das franzöſiſche Defizit zu decken Wie es ihm geS re e e Die Wirkung war an und Königs abzuwarten wir der Tegfel wer ſalegen lingen ſoll all dieſe miteinander unverträglichen
denn die n e hatte Wie Hommſen hierzu richtig bemerkt hatten Wir müſſen uns daran gewöhnen in jeden Ziele zu erreichen bleibt ſein Geheimnis Aber

S vollends in dec Macht und el d Hunde konſervativen Führer aber nichts abge Deutſchen zuerſt den Landsmann nicht ven er beſteht trotz aller ſchlimmen Erfahrungen
vom 20 Februar 1890 war ſie t wartet ſondern das Jhrige getan um politiſchen Gegner zu ſehen darauf un er wird water n rn ken
ihre Stimmenzahl zu verdoppeln Aus den d57 e des Reichsgründers her
763 000 Stimmen im Jahre 1887 waren huühren

bleiben wenn nicht der Ausfall der franzöſiſchenMöge das deutſche Volk endlich dieſe Mah Wahlen zu Dur ne Periode der franzöſiſchen
Als dann der Sturz totſächli nung beachten Der Wahlkampf bietet trotz Jußenpolititk überleitetr Sturz totſächlich erfolgt war des politiſchen Meinungsſtreites hierzu will Da ſich in der äußeren Politik Poincares nichts

geändert hat iſt es überflüſſig über ſein außen

hen r vie e zu rWahl lieren Viel wichtiger es wir uns überW h Von c h die Gegenforderungen klar werden die wir unbe
völkiſch ſoßialen Blocks in ln sdord wurde dingt zu ſtellen haben Die letzten Tage haben
in Detinold verhaftet Die Reue Weſtfäliſche in dieſem Punkt erneut Klarheit gebracht Dr Streſe
Volkszeitung ſchreibt hierzu Die Erregung der mann hat im Rahmen des Parteitages der

V P in Hannover Ausführungen gemacht die

ebdeutung ſind Erin Programm als von größnicht zum erſten
lung nigt tätlich gegen die Polizeibeamten vor Male aber mit denkbar ſchär

ing

athaus

t Nachdruck erm Abend belagerte eine erregte Men klärt daß Deutſchland nur Pflichten über
chenmenge das nimmt wenn man ſeine Rechte wahreLandgerichtsgebäude und das

und wenn ſich der Geſamtverband der Entente
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unbeſtreitbaren Vertragsrechten zu

Roy

gegen Frankreich durchſetzt um die Wahrung von
erzwingen

Dazu rechnet Dr Streſemann die Rückgabe von
in und Ruhr an die deutſche Verwaltungs

hoheit die Wiederherſtellung der Verkehrseinheit
und die Beſeitigung aller Feſſeln die zurzeit die
deutſche Wirtſchaftskraft und Staatshoheit im be
ſetzten Gebiete binden Dr Sreſemann warnr
davor von dem Bericht der Sachverſtändigen zu
viel zu erwarten Und er kündigt jetzt ſchon an

daß die gegenwärtige Regierung ſich unerfüllbare
Leiſtungen durch ein Ultimatum nicht aufzwingen
laſſen wird raus ergibt ſich insgeſamt ein
außenpolitiſches Programm das ſich dem des
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten ſcharf und be
wußt entgegenſtellt

Jn der franzöſiſchen Kammer wurde geſtern
die von der Regierung eingebrachte Vorlage über
die Bereitſtellung der drei proviſoriſchen Zwölftel
für die Monate April bis Juni angenommen
Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Jnghels richtete
wegen des Wiederaufbauſkandals in den befreiten
Gebieten ſcharfe Angriffe gegen die Regierung
Die Vertrauensabſtimmung über die neue Re
gierung wurde auf heute vertagt

Schlußbericht der Sachverſtändigen
Die Vorſchläge der Dawesausſchüſſe

Paris 31 März Die Berichte der beiden
Sachverſtändigenausſchüſſe werden Donnerstag
oder Freitag der Reparationskommiſſion über
geben werden Eine kurze Ueberſicht mitzuteilen
iſt heute der Excelſior in der Lage Danach er
klärten die Sachverſtändigen

1 Deutſchland kann bezahlen aber nur mit
dem Ueberſchuß ſeiner Ausfuhr und mit
dem Ueberſchuß der Reichseinnahmen über die
Reichsausgaben

2 Um die deutſchen Finanzen zur Geſundung
und das deutſche Budget ins Gleichgewicht zu
bringen muß das Reich auswärtige Kredite er
halten und muß über alle ſeine Einnahmequellen
verfügen können

3 Ein Moratorium von 3 Jahren ſoll Deutſch
land gewährt werden um die Wiederherſtellung
des Gleichgewichts im Budget und die finanzielle
Geſundung zu ermöglichen

4 Während des Moratoriums ſollen die Re
parationsleiſtungen teilweiſe durch die inter
nationale Anleihe oder die internationalen An
leihen geſichert werden

5 Die Anleihe oder die Anleihen ſollen durch
das geſamte deutſche Eiſenbahnnetz garantiert
werden Jnbegriffen ſind die Eiſenbahnen im
Ruhrgebiet und Rheinland die ſich gegenwärtig
unter franzöſiſch belgiſcher Regie befinden Ferner
ſollen ſie durch gewiſſe Staatsmonopole
auf Tabak Zündhölzer Alkohol und
Zucker garantiert werden

6 Ein Teil der Anleihen wird zur Bildung
der Goldreſerve der Emiſſionsbank verwendet
werden deren Sitz in Berlin deren Goldreſerve
aber in einer neutralen Stadt ſein wird

7 Die Goldbank ſoll die Goldkreditbank des
Dr Schacht und alle Zahlungsmittel Deutſch
lands Reichsmark Rentenmark und Notgeld

in ſich aufnehmen

Die Reichsbahn

8 Die Reichs bahnen werdenin eine
Geſellſchaft umgewandelt werden die für
50 Jahre eine Konzeſſion erhalten wird Die Ge
ſellſchaft wird mit einem Kapital von 26 Milliar
den Goldmark gebildet werden Davon werden
2 Milliarden Vorzugsaktien der deutſchen Regie
rung übergeben 2 weitere Milliarden Vorzugs
aktien werden der Reparationskommiſſion über
geben 11 Milliarden gewöhnlicher Aktien werden
der Reichsregierung zufallen 11 Milliarden
Vorzugsobligationen der Reparationskommiſſion
welche ſich damit begnügen kann die Zinſen in
der Höhe von 660 Goldmark jedes Jahr einzu

wodurch ſie ſofort etwa 10 Milliarden einnehmen
würde

9 Die Verwaltung der Reichsbahnen wird durch einen gemiſchten Verwal
tungsrat geſichert werden beſtehend aus Deutſchen
Vertretern der Reparationskommiſſion und Ver
tretern der ausländiſchen Aktienzeichner

10 Der Zinſendienſt für die der Repa
rationskommiſſion übergebenen Aktien und Obli

tionen wird durch die Bruttoeinnahmen der
eichsbahnen verſehen werden und nicht durch

deren Nettogewinn
11 Jm Falle eines Defizits wird die Kon

zeſſion der Reichsbahnen nicht auf 50 Jahre ſon
dern auf eine größere Anzahl von Jahren lauten

12 Dieſe Reorganiſation der Reichsbahn wird
es nicht ausſchließen daß den Alliierten vom
militäriſchen Standpunkt aus ein
Kontrollrecht eingeräumt werde

Die Reparationsleiſtungen
13 Jm Verhältnis zu der Raſchheit in der die

wirtſchaftliche und finanzielle Wiederherſtellung
Deutſchlands vollzagen werden wird ſollen die
Reparationsleiſtungen ſtehen die in
das ordentliche Ausgabenbudget Deutſchlands
aufgenommen und durch entſprechende Einnahmen
gedeckt werden ſollen

14 Jn dem günſtigſten Falle könnten die Re
parationsleiſtungen 2,5 Milliarden Gold
mark pro Jahr ne Sie würden her
rühren a aus den Eiſenbahneinnahmen b aus
den Zöllen e aus alten und neuen Steuern
neue Steuern könnten um ſo leichter eingeführt
werden als das Reich keine inneren Schulden
hat d aus der Generalhypothek von 10
Milliarden auf das induſtrielle und
landwirtſchaftliche Eigentum15 Die Hypothek wird für 40 Jahre einer Hol
ding Co übergeben werden die für 10 Milliarden
Schuldverſchreibungen zu 6 Prozent ausgeben
wird 4 Milliarden werden durch die Reichsre
gierung in Deutſchland aufgelegt werden 6 Milli
arden der Reparationskommiſſion übergeben die
ſich damit begnügen kann die jährlichen Zinſen
von 300 Millionen Goſldmark einzuheben oder ſie
auf den Weltmärkten begeben kann

Die Sachverſtändigen unterließen
es eine beſtimmte Ge ſamtſumme
für die von Deutſchland zu zahlen
den Reparationen einzutragen Man
nimmt aber an daß die Reparationskommiſſion
die im Londoner Ultimatum feſtgelegte Summe
in ihrem Bericht an die Regierungen ausdrücklich
aufnehmen wird

Die Ausſprache auf dem Parteitage
Nach dem Vortrage Dr Streſemanns wurde

in die Ausſprache eingetreten Juſtizrat Hal
len sleben Berlin bringt das Einverſtändnis
des Wahlkreiſes Berlin zu den Ausführungen
Streſemanns zum Ausdruck Abg Dr Ma
retzky Berlin erklärt ſeine Zuſtimmung zu den
Ausführungen Dr Streſemanns und zu der von
ihm angewandten Methode in außenvolitiſcher
Hinſicht Er äußert aber Bedenken gegen die Hal
tung der Partei zur ſozialdemokratiſchen Partei
Profeſſor Dr Reinecke Bloch Welfler ver
tritt dagegen aufs wärmſte den Gedanken der Ver
ſöhnung der Bekehrung der Sozialdemokratie den
Gedanken der Volksgemeinſchaft Haß Berlin
bedauert daß Dr Maretzky hier das Wort er
griffen habe Der Zuſammenbruch der Sozial
demokratie ſei doch ein Werk Dr Streſemanns
Zeigen Sie unſerem Führer Streſemann daß Sie
nach außen hin jede Kritik vermeiden Lebh Bei
fall Damit ſchließt die Ausſprache Das Schluß
wort erhält Dr Streſemann der folgendes
ausführt

Einer der Redner hat ſoeben den Satz ausge
ſprochen er bedaure daß Dr Maretzky hier ge
ſprechen habe Jch bedaure das nicht Beifall
Jch habe mich ſtets für eine freie Ausſprache ein
geſetzt und ich bin der Meinung daß wir recht

eine Frage der Ueberlezung der Laktik nicht des
Grundſatzes Am tiefſten hat mich die Wahl des
Namens Nationalliberale Vereini
gung gekränkt Es iſt niemand unter uns der
nicht national und liberal iſt Wir alle ſind
national und liberal und brauchen keine national
liberale Vereinigung Ern ſtürm Beif Treten
Sie ſo in den Wahlkampf ein und zweifeln Sie
nicht daran daß die guten Jdeen die wir ver
treien auch einmal in unſerem Volke zum Siege
kommen werden Stürmiſcher anhaltender Bei
fall und Händeklatſchen Die ganze Verſammlung
erhebt ſich von ihren Plätzen Darauf erhielt
Dr Wentzcke Düſſeldorf das Wort zu ſeinem
Vortrag über Rhein und Ruhr Zum
Schluß ſprach Profeſſor Dr Schuſter über die
Hannoverſche Frage Der Wahlaufruf wurde

vom Parteitag unverändert einſtimmig gebilligt
Damit war die Tagesordnung erledigt Mit
einem begeiſterten Schlußwort Dr Kahls und
einem Hoch auf das deutſche Vaterland fand der
Parteitag ſein Ende Brauſend erklang das
Deutſchlandlied

Aufreizende Fiffern

Haushaltspian für die Ausführung des
Friedensvertrages

Wie die Telegraphen Union erfährt liegt
nunmehr auch der Haushaltsplan für die
Ausführung des Friedensvertrages dem Reichs
rat vor Der Etat ſchließt mit einem Geſamt
zuſchuß von 640 Goldmillionen ab Für Re
parationsbarzahlungen ſind keine Mittel ein
geſetzt da der Reparationsplan für 1924 noch
nicht feſtſteht Die Beſatzungskoſten im
Rheinlande betragen ſchätzungsweiſe im Jahre
1924 rund 150 Millionen Goldmark Dazu
kommen Ausgaben für Neubauten von
Kaſernen in Höhe von rund 64 Mil
lionen Mark Die Ausgaben für das
Ruhrgebiet ſind getrennt aufgeführt für die
Koſten aus Anlaß der Ruhraktion Requiſi
tionen Entſchädigungen Leiſtungen der Reichs
bahn werden rund 55 Gold millionen
angefordert Die Rheinlandskommiſſion koſtet
rund 33 Goldmillionen die Reparationskom
miſſion 5 Millionen die interalliierten Mili
tär und Kontrollkommiſſionen in Deutſchland
rund 10 Goldmillionen Für die Entfeſtigung
durch die Reichsbauverwaltung ſind rund 5
Goldmillionen für die Auslieferung und Un
brauchbarmachung von Kriegsmaterial 2 Gold
millionen für die Rückführung von Eiſen
bahnmaterial an Frankreich und Belgien 2
Goldmillionen in Voranſchlag gebracht

Kommuniſtenrüpel
Leipzig 1 April Eigene Drahtmeldung

Während der Bismarckfeier des Kolonial Jugend
bundes im Leipziger Zoo drang ein Trupp Kom
muniſten in den Saal ein Es entſtand eine all
gemeine Schlägerei Polizei mußte eingreifen
um die Ordnung wiederherzuſtellen Nach Schluß
der Feier kam es wiederum zu Zuſammenſtößen
wobei zahlreiche Perſonen teils ſchwer teils leicht
verletzt wurden

Aus der Wahlbewegung
Die thüringiſchen Reichstagskandidaten der DVP

Die Vertreterver ſammlung der Deutſchen
Volkspartei in Thüringen nahm eingehend zu der
Kandidatenliſte für den Wahlkreis XII Stellung
Für die erſte Stelle wurde einſtimmig Staats
miniſter Leutheußer Weimar in Ausſicht ge
nommen als zweiter wurde von der Verſammlung
der in weiten Kreiſen des Mittelſtandes rühmlich
bekannte Senator Beytnien Hannover und für die
dritte Stelle Frau Dr Maynus von Hauſen Jena
beſtimmt

Reichsliſte der Deutſchvölkiſchen
An der Spitze der Reichsliſte der Deutſch

Kandidatur jetzt angenommen hat
Graefe Goldebee Landgerichtsrat Dr Pöhner und
Graf v Reventlow

bau

verbände um Erhöhung der Löhne ab 1 April hat
der Zechenverband ſeinerſeits mit der Kündigung
der Lohnordnung zum 1 Mai geantwortet Eine
Lohnerhöhung könne bei
Ruhrbergbaues unter keinen Umſtänden in Frage
kommen Verhandlungen über dieſen Gegenſtand

Herr von

16 Prozent Friedensmiete als Hauszinsſteuer
Der Ständige Ausſchuß des preußiſchen Landtage
ſetzte am Montag nachmittag die Beratung über
die Hauszinsſteuer fort Der Unterausſchuß hatte
vorgeſchlagen die Steuer auf 16 Proz der
densmiete zu bemeſſen anſtatt 24 T nach
dem Regierungsvorſchlage Bei der Abſtimmung
wurden die Beſchlüſſe des Unterausſchuſſes ange
nommen

Frie

Kündigung der Lohnordnung im Ruhrberg
Auf die Forderung der vier Bergarbeiter

der jetzigen Lage des

ſeien daher ausſichtslos und zwecklos
Der ehemalige Botſchafter Leiſhman geſtorben

Jn Monte Carlo iſt der ehemalige amerikaniſche
Botſchafter in Berlin Leiſhman im Alter von
67 Jahren geſtorben

Vor dem Ende des Londoner Streiks Jn der
Abſtimmung der Londoner Straßenbahner ſtimm
ten von etwa 13 000 9000 für den Abbruch des
Streiks, Da die übrigen Verkehrsorganiſationen
ſich nur im Sympathieſtreik befanden iſt mit dem
Ende des Verkehrsſtreiks zu rechnen

Die Entſchädigung für die Luſitania Ram
ſay Macdonald erklärte im Unterhauſe daß die
Vereinigten Staaten als Entſchädigung für die
Torpedierung der Luſitania von Deutſchland
einen Betrag von 22 600 000 Dollar beanſpruche

Ein verurteilter Smeets Hochverräter Der
Staatsgerichtshof zum Schutze der Republik ver
urteilte geſtern den jugendlichen Reiſenden Hein
rich Simons aus Wickrath Rheinland wegen
Hochverrats und Spionage zu fünf Jahren Zucht
haus 500 Goldmark Geldſtrafe und fünf Jahren
Ehrenrechtsverluſt Der Staatsgerichtshof ſieht
als feſtgeſtellt an daß der Angeklagte im Früh
jahr 1923 mit Leuten der SmeetsPartei in Ver
bindung getreten iſt

Aus der Deutſchnationalen Partei Die
deutſchnationgale Preſſe bringt täglich freude
ſtrahlend Nachrichten über die ſogenannte Patio
nalliberale Vereinigung in der Deutſchen Volke
partei Daß die Deutſchnationale Partei alle
Urſache hätte vor ihrer eigenen Tür zu kehren
zeigen ſchon die Uehertritte deutſchnationaler Ge
ſchäftsführer und Parteibeamter zu den Völki
ſchen So iſt der bisherige Landesgeſchäftsführer
der Deutſchnationalen Volkspartei in Stettfn
Profeſſor Egenolff zu dem neu gegründeten
deutſchvölkiſchen Wahlverband Pommern überge
treten der ſich in direktem Gegenſatz zur Deutſch
nationalen Vartei gebildet hat Von deutſch
nationaler Seite wird hierzu zwar mitgeteilt
daß das überaus bedauerliche Vorgehen des
Herrn Profeſſors Egenolff anſcheinend gar keine
Nachahmung gefunden habe aber das ſtimmt
nicht ganz Nachfolger und Vorläufer ſind vor
handen nicht nur in Norddeutſchland ondern
auch in Süddeutſchland Der Landesgeſchäfts
führer der Deutſchnationalen Volkspartei in
Baden Herr von Schilling iſt ebenfalls
aus der Deutſchnationalen Partei ausgetreten
und hat die Geſchäftsführung der Deutſchen
Partei ſo nennen ſich in Baden und Heſſen
die Völkiſchen übernommen

Ermordung eines Lehrers Jn Fiſchbach bei
Hirſchberg iſt der evangeliſche Lehrer Mücke er
mordet worden Man fand die furchtbar zugerich
tete Leiche in einer mit Quecken zugedeckten Grube

auf dem Felde Raubmord liegt anſcheinend nicht
Von den Tätern ſelbſt fehlt bisher jedeheben oder dieſe Aktien und Obligationen in getan haben ihn nicht am Reden zu verhindern völkiſchen Freiheitspartei nationalſozialiſtiſche vor

alliierten und neutralen Ländern verkaufen kann Die Frage welcher Weg der beſſere iſt iſt ſtets Partei ſtehen General Ludendorff der die Spur

a Radfahrer Mäntel und Schläuche im Speztalgeschäft Gumm Biedet Gr Steinstrasse 81 Nähe Mark

Der Meiſker
Ein Kriminalroman von Ludwig Kapeller

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
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Die Verhaftung der Mörderin Lanks erregte
großes Aufſehen als der Oeffentlichkeit ihr Ge
ſtändnis bekannt wurde begann Alma Hilter
eine jener Perſönlichkeiten zu werden um die die
Geſpräche von hunderttauſend Menſchen ſehr raſch
eine Legende bilden in der Wirklichkeit und
Phantaſie zu einem unentrinnbaren Gemiſsch ſich
vereinigen Es bildeten ſich ſogar Parteien
die ſich für oder gegen die Mörderin ausſprachen
die einen erblickten in Almä Hilter das be
dauernswerte Opfer eines unheimlichen Fremden
der ſie zu der Tat durch hypnotiſche Einwirkungen
gezwungen habe die andern hielten ſie für eine
geniale und raffinierte Verbrecherin und glaub
ten überhaupt nicht an den großen Unbekann
ten dann gab es noch einen Kreis von Aber
gläubiſchen die den Radiumſtrahlen übernatür
liche Kraft beimaßen und überzeugt waren daß
allein das Radium das Schickſal aller in dieſen
Fall verwickelten Perſonen mit zwingender
Macht beſtimmt hatte
Kriminalkommiſſar Wiemann war ſich kaum
im Zweifel darüber daß der Fremde verMeiſter wie er ſich ſelbſt nannte tatſächlich
exiſtierte die Angaben der Täterin waren zu
beſtimmt und widerſpruchslos
dem Nichts erfunden ſein
ſprachen
Alma Hi
ſtändig

gans beſtimmte Anzeichen dafür
ter den Plan

fügte ſo ſchien es Wiemann doch

heiten durchdachtes

len hatte

verriete
Aber welchen Grund ſollte ein Fremder an

Auch auf
ntwort

dannz gehabtrage ga iemann ſe diWenn Alma Aikz die Wahrheit jpra

als daß ſie aus
konnten Außerdem

für das
u ihrer Tat nicht ſelbſt

idig oder allein gefaßt hatte denn wenn ſie
auch über ein gewiſſes Maß von Jntelligenz ver

ganz unmöglich
daß ſie ein ſo raffiniertes und bis in alle Einzel

Verbrechen ſelbſt ausgeklügelt
haben konnte auffällig war ferner daß ihr der
Unbekannte das Radium als Amulett empfoh

t es lag alſo der Verdacht ſehr nahedaß er die Mörderin nach vollbrachter Tat unauf
fällig beſeitigen wollte damit ſie ihn nicht eines
Tages als den geiſtigen Urheber des Mords

dem

hatte Meiſterniemand anders als der
zeug ſeiner Frankfurter

Beute das
der in die Hände zu

der einen
Mitwiſſer vom Hals zu ſchaffen

nicht Es galt jetzt alſo vor allem den
des Radiums feſtzuſtellen und das

erregt hatte ſchien das beſte und ſicherſte Mittel

beizuſchaffen

jede Aufklärung öffnete einen
Dunkel und die einzige
Meiſter wenigſtens hätte beſchreiben können

hatte für immer den Mund geſchloſſen

ob die Auffindung des Radiums zu ſeiner
lung beitragen würde

mußte

dieſen
Svitznamen nicht freigiebig

Gilde ſein

Beine die Tag und Nacht alle Kaſche
nen und Bouillonkeller durchſtreiften
dem Meiſter zu forſchen Er verſprach um na

nis aber ſie dazu führenwenigſtens feſtz
Spitznamen in

nzwiſchen war die

konnten immerhin

erbrecherkreiſen bekannt war
Leiche der

W achte Zerſetzung bereits die inneren Organe

war der Frankfurter Freund Lanks der ihn zu
Einbruch im Biochemiſchen Jnſtitut grfudr

er
manches Jntereſſe daran haben konnte das Werk

u Tat verſchwinden zulaſſen es war ſogar denkbar daß Lank ihm die
Radium vorenthalten hatte und

daß er nun verſuchte es durch Alma Hilter wie
der e Hi zu bekommen dann hatte er ſich
ſpäter vielleicht eines Beſſeren beſonnen um mit

Tat der Ermordung Lanks ſich beide
Belaſtend für Alma Hilter blieb der Umſtand

daß das Radium nicht mehr in ihrem Beſitz war
denn an den angeblichen Raub glaubte Wiemunn

Verbleib
s Aufſehen das

Alma Hilters Verhaftung und Geſtändnis überall

das geſtohlene und geraubte Radium wieder her

Dieſer Fall Lank wollte kein Ende nehmen
Weg in neues

die den Fremden den

es blieb
kaum irgendwo eine ſchwache Spur ſeine Exiſtenz
zu verfolgen und Wiemann zweifelte er t

rmitt
Denn bereits nach dem

wenigen was man von ihm wußte oder glauben
durfte man annehmen daß er kein Ver

brecher gewöhnlichen Formats und durchſchnitt
licher Intelligenz war und außerdem iſt man in

Kreiſen mit ehrenden und anerkennenden
t reigiebig wenn er alſo exi

ſtierte mußte er wirklich ein Meiſter in ſeiner
Wiemann traf zunächſt alle Maßnahmen die

in ſolchen Fällen zu einem Erfolg führen können
er brachte ein Heer von Kriminalbeamten auf die

mmen Pen
ch obgleich

u E ſich vondieſen Maſſenſtreifen kein überraſchendes Exrgeb

ellen ob ein Mann mit dieſem

Alma Hilter
obduziert worden und die Oeffnung hatte er
r daß die durch die Radiumſtrahlen verur

Herz und Lunge angegriffen hatte der Tod alſo
unvermeidlich war Wiemann war eben in den
ärztlichen Befund der Obduktion vertieft als ein
Beamter eintrat und ihm ein Paket mit einem
Schreiben der Charitee überreichte

Die Charitee teilte mit daß man nach der ge
richtlichen Obduktion als die Leiche ſesiert wurde
in einer Darmfalte den Reſt eines Handſchuh
fingers gefunden hatte den die Tote verſchluckt
haben mußte Wiemann öffnete das Paket und
fand einen Handſchuhfinger aus Gummi der
durch die Magenſäure ſchon ein wenig zerfreſſen
war aber die Jnnenfläche des Daumens war
noch vollſtändig erhalten

Alma Hilter hatte alſo auch in dieſem Punkt
die Wahrheit geſagt das war ein Stück des

eigenen Finger hinterließAbdrücke der
Umſicht dieſes Meiſtersmanns Achtung vor der

Rat die2 Zand i anwſnger einzeln verſ
ſie auf dem ſicherſten Weg aus der zu

blieben war

der Linſe und ſtellte zu ſeiner Ueberraſchung au
der glatten Fläche erhabene Linien feſt
Daumen zeigte deutlich die Konturen eines

ger sieſe

legen Gummihaben außerdem würde
wahrt haben

nen
Fläche kamen die Linien noch deutliche
ſchein

Blatt
Daumen auf den

r zum

pier lag ein Fingerabdru
Wiemann

lin das pirmng des Erkennungsdie
wutmeſſen und feſtzuſtellen
wartete er auf das

ſtammte von Johannes Kurtz alias
Lank

Handſchuhs den ihr der Fremde zur Ausführung
Ulder Tat gegeben hatte damit ſie am Tatort ine

re

ſtieg denn zweifellos hatte ſie auch auf ſeinen
chluckt um

ſchaffen und nur einem Zufall war es zu danken
daß dieſes gefährliche Beweisſtück im Körper ge

Wiemann unterſuchte den Gummifinger wut Meiſter

dieſer
Fin

icks Nach der Form des Fingers konnte
Fläche nicht an der Haut des Tger je

e

Hautlinien niemals ſo lange und ſo deutlich be

Er zog den Handſchuhfinger über ſeinen eige
Daumen und nun auf der r

Jn einem vlötzlichen Einfall nahm er ein
Papier berußte die Fläche drückte ſeinen

ſchwarzen Ruß und preßte ihn
dann gut ein weißes Blatt da erſchien deutlich

ie Gummiſchicht wiſchen Haut und Pa

prang die Treppen hinab ſtürmte
s und er

en eben hergeſtellten Fingerabdruck zu
n atemloſer Spannung

Ergebnis dann wurde ſein
Verdacht vollkommen beſtätigt der Fingergbdruck

nnes

Und wieder mußte Wiemann das Genie dieſes
Meiſterverbrechers bewundern er hatte ſeiner
Helferin der Alma Hilter Handſchuhe gegeben
die beſonders vräpariert an ihren Fingerflächen
die Hautlinien des Ermordeten trugen ſo daß
jede Unterſuchung die ſich auf Fingerabdrückte
ſtützte einen Selbſtmord annehmen mußte Er
ſelbſt der erfahrene Kriminaliſt Wiemann war
dem raffinierten Verbrecher in die Falle gegan
gen und hatte ſich durch Fingerabdrücke die Alma

rer mit ihren Handſchuhen hinterließ beirren
aſſen

Aber nun wurde dem Mörder ſein eigenes
Genie zum Verhängnis denn nun ſtand feſt daß
der Meiſter den Ermordeten vorher gekannt
und Fingerabdrücke von ihm genommen hatte
der Verdacht verdichtete ſich immer mehr daß der
Freund Lanks der den Einbruch in Frankfurt
inſzeniert der dann auch den angeblichen Selbſt
mord des Kurtz ausgedacht hatte dieſelbe Perſon
war die Alma Hilter als Meiſter nach Berlin
rief und ſie hier den Mord an dem unbequemen
Mitwiſſer ausführen ließ

Wiemann erſuchte ſofort telegraphiſch die
Frankfurter Polizeibehörden auch dort nach
einem cher mit dem Spitznamen der

orſchen r laſſen denn es ſchien nächt

ne u u aZuſammentreffen m m eWege zu gehen wieder nach Frankfurt gewandt
atte

Kaum hatte der Kommiſſar das Telegramm
abgefertigt als ein Beamter des dem Präſidium
benachbarten Polizeigefängniſſes erſchien Herr
Kommiſſar ein Eingelieferter will Sie ſprechen
er ſagt er müßte Jhnen perſönlich Ausſagen
machen zum Fall Lank

Wer iſt es x SchwEin gewiſſe lter Kremſer ererJunge getderbe müßiger Lhibrekerk

Bringen Sie ihn herüber wir können ja ein

mal hören M Eeſt 9Nach zehn Minuten trat de ngnisbeamtewieder ein er ſchob einen Mann vor ſich her
der äußerlich durchaus nicht den Eindruck eines
Verbrechers machte

Mein Name iſt Kremſer ſtellte ſich der
Mann mit einer leichten Verbeugung vor

Fortſetzung folgt
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